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Aus den bisher angeſtellten Verſuchen mit der neuen drahtloſen Tele
graphie unterliegt es keinem Zweifel daß dieſelbe in einem Zukunftskriege

ſei es zu Waſſer oder zu Lande von hervorragender Bedeutung
ſein wird Jn allen größeren Armeen beſchäftigt man ſich eingehend mit
der neuen Funkenſprache und in der engliſchen franzöſiſchen italieniſchen

nordamerikaniſchen ruſſiſchen und ſchwediſchen Flotte iſt man nicht minder
wie in der deutſchen Marine bemüht die bisherigen Errungenſchaften der
neuen Nachrichten Uebermittelung zu erweitern und zu vervollkommnen
Raſtlos iſt die Elektrotechnik an der Arbeit und aller Vorausſicht nach
dürfte eine noch ausgedehntere Nutzanwendung des Marconi Syſtems
durch Verbeſſerungen und Erfindungen in nicht zu ferner Zeit zu er
warten ſein

Es fehlte in letzter Zeit nicht an Nachrichten aus dem Anslande welche
eine Verſtändigung auf auffallend große Entfernungen meldeten Der
franzöſiſche Admiral Gervais legte bei den diesjährigen Floftenmanövern
beſonderes Gewicht auf derartige Verſuche und bekannt iſt daß er in ſeiner

Schlußkritik mit Genugthuung konſtatierte daß es ihm gelungen ſei ver
mittels der drahtloſen Telegraphie die Verbindung unter den einzelnen
Geſchwaderverbänden und mit der oberſten Leitung bis auf 70 km auf

recht zu erhalten Ferner ſind einige britiſche Kriegsſchiffe mit Apparaten
ausgerüſtet welche angeblich mit größter Leichtigkeit Nachrichten auf eine
Entfernung von 50 bis 60 Seemeilen ſenden können Marconi ſelbſt
hat bei ſeinen neueſten Verſuchen die 175 km entfernt liegenden Punkte
Antibes und Calvi durch drahtloſe Telegraphie verbunden und damit den

weiteſten Record geſchaffen

Dieſe Meldungen ſind nicht direkt anzuzweifeln allein es fragt ſich
hierbei welche Umſtände mitgeſprochen haben Günſtige Witterungs
verhältniſſe und die Benutzung penibler Apparatkonſtruktionen die eigens
für die vorher erwähnten Entfernungen hergeſtellt waren laſſen dies durch
aus nicht unglaubhaft erſcheinen Für den Kriegsdienſt indeſſen mit ſeinen
wechſelvollen Lagen haben nur allgemein brauchbare und praktiſche Appa
rate Werth Man benutzt augenblicklich nach den neueſten Verſuchen bei
uns die bis jetzt erreichte ſichere Funkentelegraphie Sphäre auf etwa
40 Km d h auch unter den denkbar ungünſtigſten Verhältniſſen findet

auf dieſe Entfernung eine korrekte Verſtändigung ſtatt Bei beſonders
günſtigen Umſtänden hat man èmit der Marconiſchen Methode ſchon auf

Im Uebel
Roman von A C Stürckow

Fortſetzung Nachdruck derboten
Hm machte der Rittmeiſter wieder und ohne übermäßiges

Mitgefühl mit dem bekümmerten Vater
Ja weiß der Deibel Dillys das Heirathen hat ſeine zwei

Seiten Aber ſehr Er ſeufzte tief Habe das auch Jngen
ſalt geſagt beim Gratulieren Antwortete nicht darauf warf
blos ſolch verlornen Blick auf mich na Sie wiſſen ja
von der Sorte die wir alle von ihm kennen in ſeinen exkluſiven
Stunden wenn er ſich was denkt was er nicht ſagen will
Hätte aber lieber gewußt was er ſich dachte

So
Ja wirklich Jſt übrigens darin fein raus der Voerder

Kann ihm ja gar nicht paſſieren daß ihm ſolch Bengel Schulden
macht hat doch nämlich gar keinen Das einzige miſerable
Würmchen liegt ſeit Anbeginn auf dem Voerder Kirchhofe
Auch gerade keine nette Erfahrung

Nein Keine nette
Wettersdorfs Kopf zog ſich von dem offenen Coupöfenſter

zurück Er rückte an ſeiner Reiſemütze Eigentlich doch ne
verdammt friſche Briſe was

O ja kann wohl ſein Dillys ſtrich mechaniſch ſeine
langen Schnurrbartenden aus Er dachte an die Gegenſeitigkeit
der Liebe in Jngenſalts geprieſener Ehe Und er hatte ſeine
eigenen Gedanken darüber

Jnzwiſchen hatte Wettersdorfs ihren Höhepunkt
überſchritten Nun kam die Schläfrigkeit und das unangenehme
Fröſteln an die Reihe Er wollte ſich s auf ſeinem Platze be
quem machen Die rieſige Geſtalt warf ſich einige Male von
der rechten nach der linken Seſſelſeite hin und zurück dazu
ſtöhnte er laut aus Herzensgrunde Der dicke Kopf wühlte
ſich verlangend in die Polſter hinein und dann klappten die
kleinen verſchwommenen Aeuglein zu feſtem Schlafe zu

Dillys blieb wach Sein feſter ehrlicher Blick ging klar
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die doppelte und auch auf weitere Strecken noch telegraphiert Nach der
Anſicht des Geheimraths Slaby wird man mit den gegenwärtigen Mitteln
vom Lande nach der See wenige Hundert Kilometer weit ſprechen lernen
da man am Lande den Geberdrähten von denen die Funkentelegraphie
ausgeht eine ſehr große Länge geben kann Dagegen zieht er die Grenze
der Verſtändigung von Schiff zu Schiff unter ungünſtigſten Verhält
niſſen auf nur 10 Kilometer da die Drahtlängen durch die Maſt
höhe eine Beſchränkung erfahren Man konnte hier natürlich auch
denſelben eine bedeutendere Länge geben allein man darf nicht
aus dem Auge verlieren daß ſich dies nicht mit dem kriegeriſchen
Zweck des Schiffes vereinbaren würde und ſchließlich auch in der Kon
ſtruktion des Schiffes ſeine Grenze findet Aber auch in dieſem Falle
wie überall wird die Wiſſenſchaft einſetzen und weiter helfen und aufs
Praktiſche übertragen neue Erfolge erringen Bei den diesjährigen
Kaiſermanövern hat die aus der Luftſchiffer Abtheilung gebildete
Funkentelegraphen Truppe trotz der recht widrigen Witterungsverhältniſſe
vortreffliche Reſultate mit der neuen Telegraphie erzielt Es mißlang kein
einziges Telegramm Fünf Ballons die als Aufhänger dienten waren
in Thätigkeit und einer von dieſen mit der Kaiſerflagge mußte
ſtets in der Nähe des Kaiſers bleiben Das kaiſerliche Telegramm welches
den Ruhetag nach dem verregneten Biwak der Manöverleitung kündete
übermittelte die Funkentelegraphie Ebenſo wurde eine ſtändige Ver
bindung vom Manöverfelde mit dem in der Danziger Bucht ankernden
Geſchwader unterhalten und der überraſchende Eingriff des Prinzen
Heinrich mit dem Landungskorps am letzten Manövertage war nur durch

drahtloſe Depeſchen ermöglicht worden Hierbei haben ſich die Aufnahme
geräthe vortrefflich bewährt doch können ſie nur von geſchulten Tele
graphiſten bedient werden da die Aufnahme von Telegrammen ſchwierig iſt

Selbſtverſtändlich ſoll durch Einführung der neuen Funkenſprache weder
die Drahtleitung noch die Lichtſignalverbindung beiſeite geſchoben werden
An Stelle der erſteren kann ſie treten wo Verbindungen mit Draht noch
nicht hergeſtellt ſind oder wenn es ſich um eine Verbindung auf ſo kurze
Zeit handelt daß ſich das Legen einer Leitung nicht lohnt Und falls
nebliges Wetter herrſcht oder man die Stellung des Empfängers nicht
genan kennt bietet ſie natürlich einen willkommenen Erſatz für Lichtſignale
Andererſeits ſtehen den bisherigen Erxungenſchaften noch Nachtheile gegen

über die im Kriegsfalle direkt ſchädigend wirken kö Beikönnen den
Uevungen der engliſchen Flotte auch in den portugieſiſchen Gewäſſern
ſtellten ſich dieſe Uebelſtände beſonders deutlich heraus Es kann nämlich
jedes feindliche Schiff in dem einen Falle war es ein portugieſiſches
für das das Telegramm nicht beſtimmt war die Depeſche nicht nur
auffangen ſondern auch deren Lesbarkeit an ihrem Beſtimmungsorte ver
hindern oder ſie entſtellen und nach Belieben abändern wenn es ſeinen
eigenen Apparat in Thätigkeit ſetzt Es müßten alſo Mittel gefunden
werden welche ermöglichen die Stärke der elektriſchen Schwingungen be
liebig einzuſtellen und die Apparate ſo einzurichten daß die ausgeſandten
elektriſchen Wellen nur von dem Apparate aufgenommen werden können
der in gleicher Weiſe wie der Gebeapparat eingeſtellt iſt Bei jedem größeren

Geſchwader z B müßte dann der Empfangsapparat auf jedem einzelnen
Schiff eine ganz beſtimmte Einſtellung beſitzen die bei dem Ausſenden
eines Telegramms berückſichtigt würde damit dieſes nur an das dafür
beſtimmte Schiff gelangt Aber auch hierin wird wohl Rath geſchaffen
werden ſo daß auch dieſes Hinderniß der Kriegsbrauchbarkeit mit der Zeit
verſchwinden wird

umher Die Strapazen der durchſchwärmten Nacht prallten an
ſeinem abgehärteten Körper ſpurlos ab Sein offenes Geſicht
verrieth nichts von Müdigkeit Er war gewohnt derlei mit
einer tüchtigen kalten Douche zu überwinden

Der Zug ging noch ruhig weiter Nur zu ruhig Denn
er hatte aufgehört Nacht und Schnellzug zu ſein und ſchlen
derte in behaglichſtem Tempo nordoſtwärts jede kleinſte Station
gewiſſenhaft abklappernd Man wußte wirklich nicht was
langweiliger ſei die Gegend die Stationen oder dies monotone
Hinſchlendern Die Damen und Wettersdorf rührten ſich nicht

Dillys kam ins Gähnen Schließlich langte er ein Notiz
buch hervor und vertiefte ſich in eine Zahlenaufſtellung von
komplizierter Weitlänfigkeit Endlich hielt der Zug in Ellernburg

Er weckte Wettersdorf und ſchnallte eilfertig ſeinen Säbel
um Jhre Rappen ſcheinen ſchon lange zu ſtehen ſie
ſteigen aber einfach großartig prachtvolle Thiere
iſt auch mein Burſche Heda Engler

Wettersdorf rieb ſich die Augen klar Na ſo ne infamen
Rackers meinte er ſehr zufrieden und geſchmeichelt auf die
bäumenden Pferde hinauslächelnd Ja ja das iſt was ganz
Exquiſites meine ſpezielle Amourſchaft ſelbſt gezogen

edles Blut reine Knochen paſſen famos gut eingefahren
ausdauernd na kurz alles Wenn man nicht noch die Bieſter
hätte man hätte rein nichts mehr zum Lieben und
Frohwerden

Adieu lieber Wettersdorf Empfehlen Sie mich gehor
ſamſt der Frau Gemahlin Und glücklichen Rutſch

Na leben Sie wohl Dillys War ſehr charmant mal
zuſammen die kleine Tour runter zu machen Beſuchen Sie
mich doch nächſtens bitte ſehr Mein Stall iſt wieder ziem
lich beſetzt Gott befohlen

Sie waren von dem Coupé fort nach dem Halteplatz der
Wagen gegangen ſchüttelten einander die Hände und Wetters

dorf kletterte in ſeinen Sandſchneider Er ergriff ſofort die
Zügel und ſeine Rieſenfauſt lenkte die unruhigen ſchäumenden

Va

Wöchenlliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Glälker und Der Sauernfreund

Auflage 34 200

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amkliches Verordnungsblatt des Magifſtrats jn Halle a S

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlkich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton te
Theodor Bach Lokales e und Volkswirthſchaftà

Alfred Gentſch Jnſeratentheih
ſämmtlich in Kalle a Se

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kntſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Zu erwähnen iſt noch daß die Entladungen der Luftelektrizität natur
gemäß einen aufhebenden oder zerſtörenden Einfluß auf die Empfangs
apparate ausüben Jm Uebrigen ſind es unſchätzbare Vorzüge welche
die neue Funkenſprache für viele Situationen im Kriege herbeiführt Man
denke ſich nur Truppen die auf Tagemarſch Entfernungen von einander
getrennt ſind Kavalleriediviſionen die bis auf 40 km vom Armee Ober
kommando vorgeſchoben wurden Geſchwader die gemeinſam mit dem

Landheere operieren oder unweit Küſte ſtationiert ſind Und im
friedlichen Verkehr wo man ſolche Rückſichten auf Kriegsbrauchbarkeit
nicht zu nehmen braucht wird die Funkentelegraphie große Verdienſte auf
weiſen Es iſt doch z B von weittragendſter Bedenutung wenn ein an
Borkum Riff Feuerſchiff bei Nacht auf 10 km herangekommenes Fahrzeug
dem Feſtlande ſeine Wünſche äußern kann Man iſt dem Norddeutſchen
Lloyd gewiß Dank ſchuldig daß er keine Mittel zur Anlage ſolcher Sta
tionen ſcheut und andauernde Verſuche mit Funkentelegraphie anſtellt

Politiſche Aeberſicht
Dentſches Reich

w Berlin 4 Oktober Hofnachrichten Die Reiſedispoſitionen
des Kaiſers haben wie geſtern bereits kurz erwähnt abermals eine
Aenderung erfahren hiernach iſt der Jagdaufenthalt des Monarchen in
Rominten um einige Tage verlängert worden und demzufolge wurde auch
der Beſuch in Danzig Langfuhr bis auf Weiteres verſchoben Die Ankunft

der

Der
des Kaiſers auf Jagdſchloß Hubertusſt ock wird in den erſten Tagen der
nächſten Woche erfolgen

Ein China Erinnerungsfeſt iſt wie ſchon kurz erwähnt
geplant Der Generalquartiermeiſter des deutſchen China Expeditions
korps Generalmajor Frh v Gayl erläßt ſoeben an die Offi ziere
Sanitätsofſiziere und Beamten der Land und Seecſtreitkräſte die
an dem Zuge nach China theilgenommen haben die Einladung zu
einer geſelligen Juſammenkunft für den 17 Oktober im Berliner
Hotel Kaiſerhof General Feld marſchall Graf Walderſee wird den
Vorſitz an der Feſttafel führen Der Gedanke die Erinnerung an dieſen
erſten deutſchen Feldzug über See auf dieſe Weiſe dauernd wachzuhalten

die Offiziere c werden ſich alljährlich am 17 Oktober in Berlin ver
ſammeln iſt in China ſelbſt angeregt worden Auch die Offiziere
des franzöſiſchen Chinakorps wollen zu gleichem Zweck an einem be
ſtimmten Tage im Jahre ſich vereinigen und es iſt vorauszuſehen daß
die in Ching geſchloſſene Waffengemeinſchaft zwiſchen Deutſchen
und Franzoſen zu einem Telegrammwechfel bei den Erinnerungsfeſten
führen wird Stammte doch auch eine ingsdepeſchen

an den kürzlich von China heimgekehrten General Voyran bei der
Ankunft in Frankreich gelangten vom Grafen Walderſee Die Beziehungen
zwiſchen Deutſchland und Franukrech fahren dabei ſicherlich nicht ſchlecht
eine Wirkung der China Wirren die allſeitigen Beifalls gewiß ſein kann

Das 50 jährige Militärdienſt Jubiläum des Generals
der Jnfanterie z D v Spitz welches der Jubilar inmitten ſeiner
Familie am 1 Oktober beging geſtaltete ſich wie uns der Vorſtand des
preußiſchen Landes Kriegerbundes mittheilt zu einem Freudenfeſte im
ſchönſten Sinne des Wortes Die Muſik des Garde Füſilier Regiments
brachte ein Morgenſtändchen Jn der Frühe ſchon traf aus Rominten
eine von uns bereits erwähnte Kabinetsordre des Kaiſers ein in
welcher der General als erneutes Zeichen fortgeſetzten Kaiſerlichen
Wohlwollens die Erlaubniß zum Tragen der Uniform des
7 Rheiniſchen Jnfanterie Regiments Nr 69 dem Der Jubilar
13 Jahre angehört und in deſſen Reihen er im Feldzuge 1866
gekämpft hat verliehen wurde Der Herzog von Sachſen Alten
durg verlieh dem Jubilar das Großkreuz des Sachſen Erneſti
niſchen Hausordens Jm Laufe des Vormittags erſchienen die Generale
v Verdy du Vernois Freiherr v Dincklage Campe v Janſen
und die Vorſtandsmitglieder des Deutſchen Kriegerbundes und des Preu

der erſten Begrüßn
Die

Thiere leicht wie eine Frauenhand Jn wohlverhaltenem Tempo
fuhr er davon

Der Rittmeiſter ſah ihm nach pfiff ein paarmal leiſe vor
ſich hin drehte ſich kurz auf dem Abſatze herum rief ſeinen
Burſchen mit Koffer und Helmſchachtel heran und ſtieg in einen
der bereitſtehenden Hotelwagen

Plötzlich neigte er ſich weit aus dem Wagen heraus und
muſterte noch einmal aufmerkſam das Fenſter ſeines verlaſſenen
Coupés

Jhm war als habe er dort ſoeben eine Geſtalt geſehen
Da ſtolperte mit kurzer Wendung ſein Omnibus los

2 Knupitel
Vor Katharina ſtand die Dame in Grau in ungeheurer

Empörung

Gottlob gottlob daß wir dieſe beiden trafen rief ſie
laut und beſtimmt Wir müſſen auf der Stelle ausſteigen
Sie wandte ſich dem Fenſter zu um die von den Männern
ſchon geſchloſſene Thür wieder zu öffnen

Wozu Mama
Wozu Jſt das eine Frage So beſinne Dich doch Ka

tharina Die graue Dame zitterte vor Erregung Umkehren
müſſen wir auf der Stelle umkehren das iſt der einzig
gebotene Rückweg o dieſer Jngenſalt es iſt infam
infam

Die Stimme ſtockte ihr vor Zorn
Je aufgeregter ſie ausſah deſto mehr erſtarrte das junge

Geſicht ihr gegenüber in eiſiger Ruhe Es ſah förmlich ſtatuen
haft aus

Jch kehre nicht um Mama
Die Mutter glaubte nicht recht gehört zu haben

kehrſt nicht um
Nein Mama

Die Dame in Grau blieb ſprachlos Sie faßte mit beiden
Händen nach ihrer Stirn als fürchte ſie in dem eigenen Kopfe
ſei etwas in Unordnung gerathen Haſt Du denn nicht ge

Du

hört was jener Herr erzählte Haſt Du es nicht verſtanden
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ßiſchen Landes Kriegerverbandes ſowie des Hauptverbandes der Verliner
Kriegervereine um ihre Glückwünſche darzubringen und Adreſſen des

Kyffhäuſerbundes und der vorgenannten Krieger Körperſchaften zu über
reichen Eine Deputation des Kaiſer Wilhelm Dank geführt von
General v Werder überbrachte die Glückwünſche dieſes Vereins und die
Ehrenmitgliedſchaft deſſelben Eine Anzahl deutſcher Kriegerverbände hatten
Angebinde geſandt und Hunderte von Zuſchriften und Depeſchen zeugten
von der hohen Verehrung welche General v Spitz in den Kreiſen der
Armee und unter den alten Soldaten im Bürgerrock genießt Der von
längerer Krankheit ſoeben erſtandene Jubilar dankte tief gerührt für die
ihn beinahe überwältigenden Zeichen der Freundſchaft und Liebe und ver
ſprach dem Vaterlande und ſeinem Kaiſer zu dienen ſo lange ſeine Kräfte
es geſtatteten

Folgendes Beileidstelegramm des Kaiſers iſt an die
Gattin Emil Götzze s gelangt Frau Kammerſänger Emil Gößte
Charlottenburg Jch ſpreche Jhnen bei dem unerwarteten Ableben Jhres
Gatten meine aufrichtige Theilnahme aus Die deutſche Sangeskunſt
verliert in dem Dahingeſchiedenen einen ihrer erſten Meiſter Auch ich
verdanke ihm manche Stunde edlen Genuſſes und hatte gehofft
noch oft und lange ſeiner Kunſt mich erfreuen zu können Wilhelm J

Eine Kundgebung deutſcher Philologen dürfte allgemeine
Beachtung verdienen Unter dem Schatten des alle Welt in Athem
haltenden ſüd afrikaniſchen Dramas ſtand eine Sitzung des jetzt in
Straßburg Elſ tagenden Deutſche Schulmänner und Philo
logentages Der Direktor der deutſchen Schule in Johannis
burg Dr Weidner ſchilderte in beredten Worten wie die hochangeſehene
und von der Transvaal Regierung früher lebhaft unterſtützte Schule durch
den Krieg ſo ſehr getroffen ſei daß ſie zu Grunde zu gehen droht wenn
nicht aus der Heimath Hilfe komme Dr Weidner ſchloß ſeinen Vortrag
mit den Worten Helfen Sie die deutſche Schule zu erhalten Der Dauk
nicht nur der Kolonie ſondern des ganzen Vaterlandes iſt Jhnen ſicher
Die Verſammlung nahm den Appell mit ſtürmiſchem langanhaltendem
Beifall auf der ſich wiederholte als der Vorſitzende Prof Dr Schwarz
die finanzielle Unterſtützung der bedrohten Johannisburger Schule zuſagte
Galt die Sympathiekundgebung der gelehrten Herren auch unmittelbar der
bedrängten Pflegeſtätte deutſchen Weſens und Wiſſens ſo betraf ſie doch
gleichzeitig die ſtammverwandten Freiheitskämpfer in Südafrika die
ja die deutſche Schule wie ihre eigene hegten bis die Gewaltpolitik Eng
lands ſie zu den Waffen rief Die deutſchen Philologen und Schul
männer haben in Straßburg gezeigt daß ſie von der ſtillen Studierſtube
aus die Begebenheiten in der Welt da draußen wohl beachten und zu
werkthätiger Hilfe für die zu Unrecht Mißhandelten und Unterdrückten ohne
Verzug bereit ſind

Gouverneur Major Leutwein beabſichtigt wie er an die
Deutſche Kolonialgeſellſchaft ſchreibt keinen weiteren Antrag auf Ein
führung von Mädchen nach Südweſtafrika zu Dienſtzwecken zu
ſtellen und zwar deshalb nicht weil der Bedarf gedeckt iſt Dagegen
werde er der Geſellſchaft Namens des Schutzgebietes nach wie vor zu
Dank verpflichtet ſein wenn dieſelbe den Frauen Bräuten und ſonſtigen
Angehörigen ausgedienter Mitglieder der Schutztruppen die Mittel zur
Ueberſiedelung nach Südweſt Afrika auch ferner bewilligt

Das Mädchengymnaſium zu Hannover das im Jahre
1899 vom Verein Frauenbildungsreform gegründet worden iſt um
jungen Mädchen die Möglichkeit zu geben die für den Beſuch der Uni
verſität in erſter Linie für das mediziniſche Studium erforderte Vor
bildung zu erlangen wird gegenwärtig von 29 Schülerinnen beſucht
Die Anſtalt führt die Schülerinnen in fünfjährigem Lehrgang zur
Reifeprüfung eines humaniſtiſchen Gymnaſiums gewährt aber auch Gaſt
ſchülerinnen Gelegenheit ſich in einzelnen Fächern eine über die höhere
Mädchenſchule hinausgehende Bildung auf gymnaſſaler Grundlage zu er
werben Die Anſtalt unterſteht dem königlichen Provinzial Schulkollegium
Den Unterricht ertheilen 14 an ſtaatlichen und ſtädtiſchen öffentlichen
Schulen angeſtellte Profeſſoren Oberlehrer u ſ w Oſtern 1904 werden
die erſten Schülerinnen auf die Reifeprüfung vorbereitet ſein

Die Tagung des Frauenkongreſſes reſp des Verbandes
fortſchrittlicher Franenvereine in Berlin iſt am Freitag wiederum unter
ſagt worden Vormittags wurden die Theilnehmer an der General
verſammlung die in Schaaren nach dem neuen Sitzungslokal im Jn
duſtriegebäude Beuthſtraße 18/19 herbeigeeilt waren ſofort vor eine
neue üeberraſchung geſtellt Die Polizei hatte die Abhaltung der
Sitzung verboten weil die Anmeldung nicht rechtzeitig 24 Stunden
vorher erfolgt war Die Zugänge zum Jnduſtriegebäude waren lange
Zeit von einer zahlreichen Menſchenmenge vorwiegend natürlich Damen
belagert die den Vorfall in einzelnen Gruppen lebhaft beſprachen Schutz
leute unter der Führung eines Polizeilentnants ſorgten für Aufrecht
erhaltung der Ordnung Da für Sonnabend die polizeiliche Genehmigung
vorliegt ſo werden die Verhandlungen nunmehr endlich an genanntem Tage
im Jnduſtriegebäude weitergeführt werden Die Tagesdrdnung iſt folgende
1 Die gemeinſchaftliche Erziehung der Geſchlechter Dr phil Helene
Stöcker 2 Gründung von Rechtsſchutzſtellen im Anſchluß an die Central
ſtelle für Rechtsſchutz in Berlin Dr jur Marie Raſchke Berlin 3 Die
politiſche Erziehung der Frau Dr jur Anita Augspurg Berlin 4 Das
Krankenverſicherungsgeſetz Dr Silbermann Berlin 5 Die Dienſtboten
frage Frau Marquardt Berlin Herr Profeſſor Dr med Fleſch
Frankfurt a ſpricht über Hygiene und Sittlichkeit am Sonnabend

Abend Für Montag Abend wird eine öffentliche Verſammlung zu dem
Thema Die Polizei und die Frauen einberufen

Gumbinnen 4 Oktober Das Kriegsgericht verurtheilte den
Füſilier Albert Fritz vom Füſilier Regiment Graf Roon wegen Gehor
ſamsverweigerung und Angriff auf einen Vorgeſetzten zu zwei Jahren
Gefängniß

Frankreich
Die Wirkung des Vereinsgeſetzes

Paris 4 Oktober Das Unterrichtsminiſterium hatte bis
geſtern Abend 8 Uhr alſo 4 Stunden vor Ablauf der den Kongre

v

Jch hätte am liebſten die Nothbremſe gezogen um auf freiem
Felde auszuſteigen

Es iſt gut daß Du es nicht thateſt
hört und habe alles verſtanden

Und dennoch
Dennoch Mama

Die Aeltere ſah ſtarr die Jüngere an Dann zuckte ein
neuer Gedanke in ihrem Hirne auf Du wußteſt es vorher
Katharina Aus Jngenſalts eigenem Munde Warum haſt
Du es mir nicht früher geſagt

Er hat mit mir nie über ſeine Geldverhältniſſe geſprochen
Aber Du wirſt ihn doch jetzt nicht heirathen Du

ihn So ſo als Nothplanke
Ueber den Leib der jungen Fran lief ein Schauer Einen

Moment zuckte in den Augen etwas auf das wie unermeßliche
tödtliche Qual ausſah Aber es erloſch ſofort wieder

Doch ich werde ihn heirathen Mama
Frau Gerdes ſetzte ſich ſchwer Jhre Bruſt ärbeitete heftig

Unbegreiflich ſtieß ſie klagend hervor Du der per
ſonifizierte Stolz das perſonifizierte Mißtrauen und
dies Findeſt Du Jngenſalts Schweigen loyal Katharina
Oder glaubſt Du vielleicht nicht an das was dieſer Herr ſagte

Die Tochter machte eine abwehrende Geſte müde kurz
bis knapp an die Grenze der Höflichkeit gehend

Der Zug ſetzte ſich wieder in Bewegung Frau Gerdes
ſeufzte tief Jn ihrem vollen Geſichte ſpielte die ſtarke Er
regung in zahlreichen bewegten Linien hin und her

Du biſt immer ein eigenartiger Charakter geweſen Katha
ring von Kindheit an ſo lange ich Dich kenne Aber noch
nie habe ich Dich weniger treffend beurtheilt wie eben jetzt Jch
bin nur Deine Stiefmutter ich habe von jeher keinen Einfluß
auf Dich beſeſſen aber bitterer wie heute habe ich es auch
nie beklagt

Wieder das eiſige Schweigen als einzige Antwort
Ein ungeduldiger gereizter Zug lagerte um den Mund der

Aelteren Jch fand dieſe ganze Heirath von Anfang an über

Jch habe alles ge

GeneralAnzeiger Halle und den Saalkretth
gationen geſtellten Friſt für Einreichung der Genehmigungsgeſuche 596
Geſuche erhalten davon 64 von Mäunerorden mit 1 Anſtalten und
532 von Frauenorden mit 6777 Anſtalten Von dieſen Kongregationen
waren 458 bisher überhaupt nicht genehmigt Jhre Geſuche werden dem
Vereinsgeſetz gemäß dem Parlament vorgelegt werden Zur Genehmigung
der übrigen Kongregationen wird eine Verfügung des Staatsraths er
laſſen werden Am 12 Oktober werden die Gerichte beginnen gegen
die Kongregationen einzuſchreiten die ſich dem Geſetze nicht unter
warfen Es ſcheint aber daß ſtrafrechtliche Verfolgungen nicht eintreten
werden denn die Kongregationen die ſich geweigert haben ein Geſuch
um Zulaſſung einzureichen ſcheinen entſchloſſen zu ſein entweder ſich auf
zulöſen oder Frankreich zu verlaſſen Die Gerichte werden alſo in dem
einen wie in dem anderen Falle nur für die Ausführung des Geſetzes
Sorge zu tragen haben ſoweit es ſich um die Einziehung der Güter der
Kongregationen handelt Wie von der Jnſel Jerſey der größten
engliſchen Kanalinſel gemeldet wird beſchloß die dortige geſetzgebende Ver
ſammlung mit großer Mehrheit ein Geſetz wonach ausländiſchen
Kongregationen welche mehr als 6 Mitglieder zählen unterſagt wird
ſich auf der Jnſel niederzulaſſen Der Vertreter der Regierung erklärte
er billige das Geſetz vollkommen weil die meiſten ausländiſchen Orden
England feindlich geſinnt und politiſch gefährlich ſeien

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 4 Oktober Nachdem die Engländer ſich in Südafrika
nun ſchon zwei volle Jahre lang zu Tode geſiegt haben kann es nicht
Wunder nehmen daß jetzt nach den Kämpfen an der Zulugrenze aber
mals der Verſuch unternommen wird die Welt glauben zu machen die
Stunde des endgiltigen Triumphs der britiſchen Waffen ſtehe unmittelbar
bevor Zwar ſieht der Sieg des Oberſten Kekewich einer Schlappe ver
zweifelt ähnlich zwar offenbaren die Buren auf allen Theilen des Kriegs
ſchauplatzes die größte Rührigkeit und Kampfluſt aber im engliſchen
Kriegsamt will man wofern ein Blatt gut berichtet iſt hierin lediglich
die letzten Zuckungen eines Sterbenden erkennen und glaubt die britiſche
Oeffentlichkeit auf den nahen vollſtändigen Zuſammenbruch des Buren
widerſtandes vorbereiten zu dürfen Es wird nämlich gemeldet Wie
Daily Chronicle angeblich von autoriſierter Seite wiſſen will wird im

Kriegsamte der plötzliche völlige Zuſammenbruch des Wider
ſtandes der Buren und folglich ein ſchleuniges Ende des
Krieges erwartet Die neueſte große Thätigkeit der Buren werde als
eine letzte verzweifelte Anſtrengung der Männer die kampfesmüde geworden
ſind betrachtet es werde zuverſichtlich empfunden daß der Feind den letzten
Kampf kämpfe daß das Ende nahe ſei daß es mit überraſchender Plötzlich
keit eintreten werde Aus dieſem Grunde ſei nicht beabſichtigt weitere
Verſtärkungen nach Südafrika zu ſchicken oder indiſche Truppen zur
Bewachung der Verbindungslinien zu verwenden dagegen ſollen die durch
die neueſten Verluſte im Felde und durch Todesfälle in Folge von Krank
heiten entſtandenen Lücken ausgefüllt werden

Es iſt recht bedauerlich daß die Buren von dieſer Meldung des
Londoner Blaites wenn überhaupt ſo doch erſt nach vielen Wochen
Kenntniß erlangen können Welch herzliches Lachen würde von Lager
feuer zu Lagerfeuer dröhnen wenn die Buren vernähmen mit welch kind
lichen Märchen man ſich in London über den Verdruß und die Sorgen
ob der endloſen Dauer des Krieges des Herrn Chamberlain hinweg
zuhelfen ſucht Es iſt übrigens zu erwarten daß die Buren dem Märchen
des Daily Chronicle auch ohne es zu kennen zu den ſprichwörtlichen
kurzen Beinen verhelfen werden indem ſie ihrer angeblichen letzten An
ſtrengung bald weitere Folgen laſſen die noch lange nicht die allerletzten
ſein werden Jn dieſer Erwartung beſtärkt uns nachſtehende Pariſer
Meldung Jn einem offenbar aus transvaaliſchen Regierungskreiſen
ſtammenden Briefe an den Matin wird die Lage in Südafrika
folgendermaßen dargeſtellt Der Krieg wird ſeit Beginn der ſchönen
Jahreszeit kraftvoller als je geführt Die Kämpfer der Re
publiken waren nie zahlreicher und entſchloſſener ſie hatten nie größeres
Vertrauen in den Sieg Jn Transvaal ſtehen 15000 im
Oranje Freiſtaat 12000 Burgher in Waffen Sie ſind
reichlich mit allem verſehen Nahrung bietet das Land für Waffen
und Schießbedarf ſorgen die abgefangenen engliſchen Bahnzüge und
Kriegsgeſangenen Jn der Kapkolo nie wird der Aufſtand all
geme in Seit Paardeberg haben die Buren keine ernſte Schlappe
erlitten dagegen dem Feinde häufig vernichtende Niederlagen bereitet

Europa mag ſich auf uns verlaſſen wir werden
Sieger bleiben

Aus Matjesfontein wird unterm 4 Oktober gemeldet Der Buren
commandant Scheepers hat ſich jetzt nach Süden gewandt und geht
in der Richtung nach Riversdale vor Scheepers ſelbſt iſt krank und wird
im Wagen gefahren der den Briten die ihn verfolgten beinahe in die
Hände gefallen wäre Die Briten wurden jedoch mit heftigem Feuer
empfangen Auf ihrer Seite wurden ein Offizier und zwei Mann getödtet
und zwei Mann verwundet Smuts dem ſich das von Cradock kommende
kleine Commando Botha s angeſchloſſen hat geht eiligſt nach Süden
vor und beabſichtigt wahrſcheinlich ſich mit Scheepers zu vereinigen Die
Commandos von Calvinia rücken nach wie vor ſüdwärts vor
Aus dem Haag wird berichtet Eloff überbringt Krüger eine Anzahl
wichtiger Aktenſtücke welche hauptſächlich die von den Engländern ver
übten Grauſamkeiten beweiſen Die Transvaal Geſandtſchaft wird
dieſe Aktenſtücke veröffentlichen

König Eduard erkranukt
Eine ſchwere Erkrankung des Königs von England meldet

die Kopenhagener Zeitung Samfundet Dem genannten Blatte iſt aus
dem engliſchen Stahlbade Southborough die Nachricht zugegangen König
Eduard ſei an einem unheilbaren konſtitutionellen Leiden er
krankt Londoner Blätter verzeichnen ein Gerücht der König ſei in
Balmoral am Rheumatismus erkrankt Der Anfall ſei zwar nicht

nan o ſtürzt wunderbar und romantiſch wie Du es nicht biſt Durch
die Nebenumſtände wurde ſie es immer mehr Dieſe Reiſe
nach Voerde iſt geradezu abenteuerlich

O bitte Mama
Doch Katharing entſchieden Jch habe mit meiner An

ſicht darüber nie hinter dem Berge gehalten das wirſt Du
mir zugeben müſſen Daß Jngenſalt mit dem Pferde ſtürzte
und ſomit der Hochzeitstermin hinausgeſchoben wurde war
recht eigentlich eine Schickſalsfügung die Dich vielleicht retten
wollte Aber das Hinderniß reizte Dich an Natürlich Und
natürlich fühlteſt Du Dich dadurch bei Deinem Pflichtbewußtſein
gepackt Du mußt hin Dich in die Breſche werfen
ihn pflegen was weiß ich Wenn er nun zu allem noch
ein Krüppel wird was dann Du haſt ein unbe
ſtriktenes trauriges Talent Dein Leben zu verpfuſchen von
Anbeginn immer und immer

Wieder lief das Schauern über Katharinens Körper
Meine Heirath mit Wilm Laren habt Jhr arrangiert

Frau Gerdes verfärbte ſich Zum größten Theile
ja geſtand ſie ein Wir glaubten alles verſtändig abgewogen
zu haben Aber wir waren nur klug wie es Menſchen ſind

das aber war ein Unglück das ſtand in Gottes Hand
Katharinens Geſicht war ein Proteſt gegen dieſe Hand

Gottes Aber ſie kleidete ihn nicht in Worte
Jſt es nöthig daß Du aus eigenem Willen Dich zum

zweiten Mal an einen Mann bindeſt von dem man nicht weiß
wann und ob er geſundet Der ruiniert iſt Der Dich nur
aus Berechnung zu heirathen ſcheint Otto war über die Partie
tief unglücklich

Oh Otto Das wurde verächtlich geſagt ſo wider
willig wie man ein häßliches Thier mit der Hand weit fort
ſchleudert

Fortſetzung folgt

Nr 235
ernſt zwinge aber den König für jetzt auf die Moorhuhnjagd g verzichten

6 Oktober

und ſich auf Spazierfahrten im Wagen zu beſchränken Der Leibarzt Sir
Francis Laking befindet ſich in Balmoral Nach dem Aberdeen Ex
preß leidet König Eduard an rheumatiſchem Lendenſchmerz Lumbago
Eine amtliche Mittheilung iſt nicht ausgegeben worden Der königliche
Leibarzt Sir James Reid der in der Nähe von Abirdeen auf Urlaub
weilt wurde nach Balmoral berufen

Aſien
Die Verhältniſſe in China

Der Kaiſerliche Hof und die Reformideen rüſten ſich wie geſtern
bereits gemeldet ward gleichzeitig zum Zuge nach Peking Die Ankunft
des Kaiſers und der Kaiſerin Regentin in der Hauptſtadt würde den
Schlußſtein der wiederhergeſtellten Beziehungen zum Auslande darßellen
die Proklamierung eines modernen Regierungsſyſtems aber vielleicht den
Grundſtein zu einem Prachtgebäude in dem die Wiedergeburt des chine
ſiſchen Reiches Platz finden könnte abgeben Daß eine derartige Ent
wickelung nicht als Unmöglichkeit zu betrachten iſt lehrt das Beiſpiel
Japans das in einem Menſchenalter ſich aus wirren krauſen welt
fremden Verhältniſſen zu einer anerkannten Großmacht europäiſchen Stils
die in militäriſcher wirthſchaftlicher und wiſſenſchaftlicher Beziehung zum Wett
bewerb ausgerüſtet iſt entfalten konnte Eine gelbe Gefahr iſt aus dieſem
Umſchwunge im japaniſchen Kaiſerreiche nicht erwachſen Ob ein Rieſenſtaat
deſſen Traditionen noch viel weiter zurückreichen als die der Nachbarinſeln
die es mit ſeiner uralten Kultur befruchtet hat mit gleichem Glücke den
Umwandlungsprozeß durchmachen kann erſcheint freilich noch problematiſch
Von gewaltigen Perſönlichkeiten die eine Moderniſierung dem erſtarrten
Ching und dem eiferſüchtigen Mandarinenthum aufzuzwingen imſtande
wären iſt zunächſt wenigſtens noch kein Schatten vorausgeworfen worden
Wenn nun die Wege die das China der Zukunft einſchlagen wird für
die gegenwärtigen Verhältniſſe nicht in Rechnung geſtellt werden können
ſo wird man doch vorausfetzen dürfen daß die Erfahrungen welche das
Land und ſeine Regierung ſeit Jahr und Tag gemacht haben genügen
werden die Ruhe im Reiche und die Sicherheit der dort ſich aufhaltenden
Fremden zu verbürgen Das Gros der ausländiſchen Truppen hat China
bereits verlaſſen und die Arrièregarde die dort vorerſt bleibt wird
hoffentlich ausreichen an die ertheilten Lektionen zu erinnern falls die
Machthaber am Hof einmal von Gedächtnißſchwäche befallen werden ſollten

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 5 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 8 Oktober er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Austauſch von Land am Haſenberge
2 Petition wegen Fluchtlinienregnlierung der Straße an Reilsberg
3 Verwendung von SparkaſſenUeberſchüſſen
4 Ausbeſſerung des Südkanals
5 Erbauung einer Ober Realſchule
6 Petition wegen Schädigung des Grundſtücks Kl Klausſtraße 13
7 Beſchwerde wegen Aufhebung eines Straßenzugs im ſüdlichen Be

bauungsplan
8 Feſtſetzung einer anderen Fluchtlinie für einen Theil der Robert

Franzſtraße
9 Landerwerb zur Merſeburgerſtraße

10 Nachbewilligung zu Jnſtandſetzungsarbeiten am Portalthurm des
Stadtgottesackers

11 Bau einer Bedürfnißanſtalt auf dem Sandanger
12 Ban einer Bedürfnißanſtalt an der Merſeburgerſtraße
13 Feſtſetzung von Straßenzügen auf dem Gelände öſtlich des Mühl

grabens zwiſchen der Straße Am Kirchthor und dem Moritzburg
graben

14 Landerwerb vom Grundſtück Mittelwache 6

Militüriſches Der Oherleutnant Rembe von der Marine Feld
batterie des bisherigen Oſtaſiatiſchen Expeditionscorps iſt im Feldartillerie

Regiment Nr 75 angeſtellt
Die Obſt Central Verkanufsſtelle des Pomologen

Vereins für Anhalt und Provinz Sachſen iſt heute wieder in den ge
räumigen Kellereien des Grundſtücks Liebenauerſtraße 3 eröffnet Die
einzelnen Obſtſorten wie Gravenſteiner und Reinetten ſind dies Jahr in
ſelten ſchönen Früchten vertreten ſo daß ſich eine Beſichtigung der Samnmi
lung recht lohnt

Die Verſammlung deutſcher Philologen und Schulmänner
welche gegenwärtig in Straßburg tagt beſchloß geſtern ihre nächſte in
zwei Jahren ſtattfindende Verſammlung in Halle a S abzuhalten

Wie unſeren Leſern bekannt hat ſich unſere StadtverordnetenVer
ſammlung bereits mit dem Empfange des Deutſchen Philologenverbandes
in unſerer Stadt beſchäftigt und ſich dahin ausgeſprochen die Verſamm
lung auf das herzlichſte zu bewillkommnen

Jubiläum Der Diener F Nagel feierte ſein 25jähriges Jubi
läum als Diener der Frau Oekonomierath Zimmermann hierſelbſt

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag wird zu kleinen Preiſen
das Luſtſpiel Unſere Frauen von G v Moſer gegeben Am Abend
tritt zum erſten Male Fräulein Elfriede Harden wieder vor das hieſige
Publikum und zwar in einer ihrer beſten Partien als Senta in
Wagners Oper Fliegender Holländer die Titelrolle ſingt Herr Friede
den Daland Herr Brandes den Erck Herr Schroeter Zu dieſer Vor
ſtellung gilt das Farben Abonnement 18 roth Beamtenbillets haben
keine Giltigkeit Am Montag findet die letzte Aufführung des Luſt
ſpiels Viel Lärm um Nichts ſtatt Dienstag wird Margarethe mit
Frl Borchert in der Titelpartie wiederholt Am Mittwoch wird Haus
Roſenhagen von Mar Halbe die erfolgreiche Novität des Berliner
Leſſingtheaters gegeben Donnerstag findet eine Aufführung der neu ein
ſtudierten Hugenotten ſtatt

Waihalla Theater Jn der morgenden Nachmittags Vorſtellung
werden ſämmtliche neu engagierte Künſtler des gegenwärtigen Spielplans
auftreten hierunter Herm Krügers elektriſch muſikaliſche Sterne mit ihrer
bezaubernden Pracht die das Entzücken aller Beſucher hervorrufen Be
ſucher der Abend Vorſtellung werden gut thun ſich die Eintrittskarten
ſchon vorher an der Tageskaſſe im Theaterburean zu löſen um dem vor
ausſichtlichen Andrange am Abend aus dem Wege zu gehen

Apollo Theater Die jetzige Direktion befindet ſich auf dem
beſten Wege dem Theater einen guten Stamm anhänglicher Freunde zuſchaffen Das neue ſehr geſchickt zuſammengeſtellte reichhaltige Programm

weiſt aber auch wieder verſchiedene hübſche Zugnummern auf die werbenden
Einfluß ausüben müſſen Die Vorſtellung wird durch die Drahtſeil
künſtlerin Katharing recht gut eingeleitet und dann zaubert die Sand
und Rauchmalerin Olisca dübſche farbige Bilder auf geeignete Flächen
Mit ſehr anſprechenden Eeſangsvorträgen erfreut Toni d Concert
ſängerin vom Deutſchen Theater in München welche über ausgezeichnete
Stimmmittel verfügt die Beſucher Das oberbayriſche Geſangs ind
Tanz Enſemble Loiſachthaler ſingen und tanzen in herzerfriſchender
Weiſe und ernten ſtürmiſchen Beifall der als wohlverdient bezeichnet
werden muß Auch die Kraftturner Abs Avelo treten durch tüchtige
Leiſtungen hervor Jean Bayer der Geſangshumoriſt mit ſelbſtverfaßten
Couplets erzielt durchſchlagenden Erfolg Camillo Borgheſe s Schön
heits Gallerie lebender Gemälde bringt prächtige Gruppen mit feiner
maleriſcher Wirkung Ferner verdienen die amerikaniſchen TanzDuettiſten
Paßparts volle Anerkennung Dröſe s Velograph zeigt zum Schluß
eine neue Serie lebender Photographien Morgen Sonntag findet um
4 Uhr eine Nachmittags Vorſtellung ſtatt in welcher ſämmtliche engagierten

Kräfte auftreten
Häuteverwerthung E G mit b H zu Halle a S Dem

Geſchäſtsberichte über das erſte Geſchäftsjahr entnehmen wir Folgendes
Getragen von dem Gedanken der gemeinſamen Verwerthung roher Häute
und Felle und angeſpornt von den günſtigen Ergebniſſen gleicher Unter
nehmen anderer größerer Städte wurde von Mitgliedern der biſſigen
Fleiſcherinnung eine Genoſſenſchaft ins Leben gerufen der 47 Meiſter mit
56 Geſchäftsantheilen beitraten welche einen Betriebsfonds von 77500 Mk
zeichneten Jn den Monaten November und December 1900 wurde eine
ziemlich anſehnliche Menge roher Häute und Felle zur Anlieferung gebracht
ſo daß am 16 Jannar 1901 bereits die J Auktion ſtattſinden konnte und
zwar mit einem Beſtande von 896 Großviehfellen 1405 Kalbfellen
1267 Schaffellen Hatten wir auch zu der Zeit der J Auktion mit dem
Einfluſſe ungünſtiger Preiskonjunktur zu kämpfen ſo waren unſere Preiſe
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dennoch annehmbar wir ließen uns die Preiſe nicht von den mit der
Konkurrenz im beſten Einvernehmen ſtehenden Kaufluſtigen diktieren ſondern
zogen bereits in der J Auktion 18 Looſe Großviehhäute zurück weil wirglaubten unſere ganze reelle Handhabung verbieie die Produtte zu den

gebotenen Preiſen zu verkaufen wenn dieſe auch höher als vor der Ein
richtung des Unternehmens waren Unſer Vorgehen war von Erfolg gekrönt
Wir konnten unabhängig verkaufen oder bei nicht zuſagenden Geboten zurück
ziehen hatten auch die Genugthuung freihändig die zurückgezogenen Looſe
zu höheren Preiſen an den Mann zu bringen was ſeine Wirkung bei den
nächſten Auktionen nicht verſagte Der Geſammtwerth der in der Berichts
zeit zur Ablieferung gebrachten und verkauften Häute und Felle beläuft
ſich auf 145604,23 Mk Wenn der Verkauf nicht durch uns bewirkt
wäre hätte der Erlös wahrſcheinlich nur 123 162,47 Mk beitragen Wir
haben alſo eine Preisbeſſerung von 22441,76 Mk oder 18,229 Gewinn
erzieklt Für Mängel mußten wir Abzüge von 1632,50 Mk gewähren
oder 1,309 der Geſammtſumme ſo daß wir eine Geſammtaufbeſſerung
von 19,52 im ODurchſchnitt gehabt hätten wenn wir nicht die erwähnten
Entſchädigungen hätten gewähren wüſſen Das erzielte Reſultat wäre
noch günſtiger geweſen wenn die Halleſche Schlachtung in beſſerem
Rufe geſtanden hätte Vermöge unſerer Energie und Einhaltung
der Beſtimmungen hinſichtlich der Schlachtung werden hieſige Felle und
Häute bereits zu den erſtklaſſigen Produkten gezählt und wenn
früher die Lederfabrikanten nur in gewiſſer Verlegenheit Häute Halleſcher
Schlachtung von hieſigen Händlern kauften ſo hat die derzeitige nach
unſeren Vorſchriften ausgeführte Halleſche Schlachtung eine achtunggebietende
Stellung auch bei unſeren Gegnern gefunden Dies ergiebt ſich durch die
erzielten Preiſe der 4 Auktion und daraus daß ſelbſt das Ausland bei
unſeren Auktionen ohne Vermittelung als direkter Käufer auftrat So
ging ein großer Theil unſerer Kalbfelle direkt nach Amerika und England
Das Verſtändniß für den Nutzen einer derartigen Einrichtung greift immer
mehr und mehr Platz Eine nicht unbedeutende Anzahl Fleiſchermeiſter
aus dem Saalkreiſe und die Eisleber Jnnung liefern bei uns Häute und
Felle ein um ſich den durch den gemeinſamen Verkauf entſtehenden Nutzen
zu ſichern Jn der Generalverſammlung der Genoſſenſchaft wurde der
Geſchäſtsbericht genehmigt und den Organen der Geſellſchaft
Entlaſtung ertheilt Herr Fleiſchermeiſter Schliack führte aus
daß das Unternehmen deutlich gezeigt hat welchen Nutzen der
wirthſchaftliche Zuſammenſchluß den Mitgliedern bringt Redner regte
deshalb an auch eine Einkaufs Genoſſenſchaft zum gemeinſamen Bezuge
von Bedarfsartikeln wie Gewürz 2c zu ſchaffen Dieſer Vorſchlag fand
Anklang und ſoll weiter verfolgt werden Vertreter der Fleiſcherinnungen
zu Merſeburg und Nordhauſen nahmen an der Verſammlung theil Auch
ans dieſen Orten werden Häute und Felle hier angeliefert werden

Stadtverordneten wahlen Wir werden erſucht mitzutheilen
daß der Halleſche Lehrerverein der Einladung zu der am Dienstag
Abend 81 Uhr im kleinen Saal der Kaiſerſäle ſtattfindenden Beamten
Verſammlung fern ſteht und etwaige Sonderbeſtrebungen bei den Stadt
verordnetenwahlen nicht unterſtützen wird

Städtiſche Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krank
heiten In der mit dem hygieniſchen Inſtitut der Univerſität verbundenen
ſtädtiſchen Uuterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe
des Monats September 63 Proben zur Prüfung gelangt Davon
rührten 14 aus den kliniſchen Anſtalten 8 aus ſonſtigen Krankenhäuſern
41 von privaten Aerzten her Jn 25 Fällen beſtand der Verdacht auf
Tuberculoſe in 9 auf Diphtherie in 26 auf Typhus uſw Der Nachweis

auf Tuberculoſe konnte 8 Mal auf Diphtherie 5 Mal auf Typhus 13
Mal erbracht werden

Familienabende Der Aeltere Ev Männer u Jünglings
verein veranſtaltet am Sonntag den 6 Oktober Abends 8 Uhr im
Saale der Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7 zur Feier des Ernte
dankfeſtes einen Familienabend wozu Gäſte willkommen ſind U a wird
Herr Paſtor Simſa eine Anſprache halten über Saat und Ernte

Der evangeliſche Lehrlingsverein von St Georgen veran
ſtaltet am Sonntag 6 Oktober Abends 8 Uhr einen Familienabend in
Osborgs Bellevue Lindenſtraße wozu jedermann eingeladen iſt

Religiöſe Verſammlung Am Sonntag den 6 Oktober Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Stadtmiſſionar Weifenbach über das Thema Mittel
gegen Kopfhängerei einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen
Eintritt frei

Der Halleſche Hilfsverein für die proteſtantiſche Bewegung
in Oeſterreich hält Sonntag den 6 Oktober Vormittags 11 Uhr
im evangeliſchen Vereinshauſe ſeine Monatsverſammlung Die Mitglieder
werden dringend um zahlreiches Erſcheinen gebeten Gäſte ſind willkommen

Fußball Sport Sonntag den 6 Oktober Nachmittags 31 Uhr
ſtehen ſich die J Mannſchaft des Deſſauer Fußballclub und die II Mann
ſchaft des Hall Fußballclub Hohenzollern im Wettſpiel gegenüber Das
Spiel dürfte intereſſant werden

Anuszeichnungen Auf der Kochkunſt und Geräthe Ausſtellung
in Wernigerode a welche vom 27 September bis 2 Oktober ſtatt
fand erhielten Halleſche Ausſteller folgende Preiſe Emil Karſch Klempnerei
und Zinkgießerei für ſeinen Seidelſpülapparat Fortſchritt den Ehren
preis der Braunſchweiger Gaſtwirthe die große ſilberne Medaille und die
goldene Medaille ferner erhielten ſilberne Medaillen Bernhard Lapp
Eſſenzfabrik Louis Böcker und Mar Hoffmann Adolf Weiß erhielt
ein Diplom

Akademiſche Muſikſchule von Georg Kittel Ackerſtraße 5
Dieſe hier jetzt neu begründete höhere Muſikſchule nimmt von Montag
den 7 Oktober ab Anmeldungen jederzeit entgegen Lehrfächer ſind zu
nächſt ſpec Klavier und Harmonium bis zur höheren Ausbildung Muſik
diktat Methode Prof Dr Hugo Riemann Theorie Partiturſpiel c

Nach Diemitz dürfte in den nächſten Tagen die Parole zahl
reicher Spaziergänger lauten da dort am Sonntag Montag und Diens
tag die altberühmte Kirmes gefeiert wird
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Waſſerrohrbruch Geſtern Mittag 12 Uhr fand im Grundſtück

Königſtraße Nr 5 ein Waſſerrohrbruch ſtatt weshalb die Feuerwehr durch
den Feuermelder requiriert wurde Letztere trat nicht in Thätigkeit

Durchgänger Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr ging das
Pferd des Bäckermeiſters Otto Jünge mit einem kleinen beladenen Roll
wagen in der oberen Leipzigerſtraße durch Jn der Nähe des Leipziger
Thurmes ſchlug der Wagen um wobei die Scheere abbrach womit das
Pferd bis nach der Spitze weiter raſte Der Führer des Fuhrwerks
Bäckergeſelle Auguſt Knoch wurde vom Wagen geſchleudert Verletzungen
ſind zum Glück nicht vorgekommen

Zu dem Attentat welches ſich vorgeſtern in der Fabrik von
Wegelin Hübner abſpielte erfahren wir daß nunmehr ſicher feſtſteht
daß es ſich keineswegs um ein anarchiſtiſches oder ſonſt irgend ein Kom
plott handelt Als Täfler die That begangen und darauf ſich erhängt
hatte fand man ſeinen Rock in der Fabrik worauf ein 16 jähriger Lehr
ling meinte er wolle doch einmal die Taſchen unterſuchen da Selbſt
mörder gewöhnlich ſchriftliche Aufzeichnungen hinterließen Es wurde nun
ein Brief in der Rocktaſche gefunden den der Lehrling und 6 bis 8 Ar
beiter durchlaſen Jn dieſem ziemlich konfuſen an ſeine Angehörigen ge
richteten Briefe bittet Täfler um Verzeihung Er ſpricht ferner darin von
Mitgliedern einer ſchwarzen Bande und daß das Loos auf ihn gefallen
ſei Jedenfalls iſt dieſer Brief ſchon am Tage vor der That geſchrieben
Als die Arbeiter das Schriftſtück geleſen hatten ſteckten ſie es wieder in
die Rocktaſche Es hat auch nicht die Spur eines Komplottes entdeckt
werden können vielmehr ſprechen wie ſchon geſtern mitgetheilt alle An
zeichen dafür daß Täfler geiſtig nicht ganz normal geweſen iſt Derſelbe
iſt auch von dem verletzten Meiſter keineswegs ſchlecht behandelt worden
Letzterer war ein alter Geſelle der mit Rückſicht auf ſeine Tüchtigkeit und

W zum Werkmeiſter gemacht wurde Am 1 ds Mts hatte
äfler eine Arbeit verpfuſcht weshalb der Meiſter dem Täfler Vorhal

tungen machte und im Laufe des Geſprächs ſagte T habe nichts gelernt
Dieſer blieb aber dabei daß die Arbeit gut ſei Dieſer Streitfall ſcheint
in dem geiſtig defekten 18 jährigen Menſchen der Vater von Zwillings
kindern geworden iſt den Entſchluß zu der That hervorgerufen zu haben

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 4 Oktober Der Schuhmachermeiſter Wilhelm Pretzſch
und Auguſte Neumann Merſeburg Der Stationsaſpirant Julius Thoruhn
und Margarethe Philipp Jünkerath Teusdorf und es Der Jn
e Robert Dachs und Jenny Müller Halle und Crefeld Der Polizei
ergeant Auguſt Rührmund und Albertine Albrecht Risdorf und Klein
Ziethen Der Königliche Stabsarzt Dr Hermann Graeßner und JulieVauer Marienwerder und Halle Der Barbier Albert Kleemann und
Hulda Klingner Esverſtedt und Göhrendorf

Eheſchließungen 4 Oktober Der Schriftſetzer Paul Hauſchild und
Martha Glock Naumburg a S und Thorſtraße 16 Der Klempnermeiſter
Hugo Kurze und Marie Kluge Nicolaiſtraße 7 und Kl Ulrichſtraße 5 Der
Monteur Guſtav Gebauer und Charlotte Tänzer Thüringerſtraße 27 Der
Preßmeiſter Wilhelm Hempel und Margarethe Leuchte Kendenich und Fluth
g 1 Der Buchbindergehilfe Fritz Schneider und Minna Wagner

iebenauerſtraße 178 und II Vereinsſtraße 6 Der Bierfahrer Franz
und Anna Kubel Spitze 15 und Zinksgartenſtraße 3 Der

ackirer Max Uteſcher und Martha Elſte Stendal und Prinzenſtraße 24
Geboren 4 Oktober Dem Droſchkenkutſcher Karl Sickel eine T Luiſe

Liebenauerſtraße 12 Dem Former Karl Junggebauer ein S Richard
wingerſtraße 28 Dem Kaufmann Louis Deparade eine T Katharine
ansfelderſtraße 41 Dem Schmied Franz Maleska ein S Paul

Schloſſerſtraße 6 Dem Rohproduktenhändler Richard Holland ein S
Richard Zapfenſtraße 18 Dem Kaufmann Gotthold Weiße ein S Ger
hard Marienſtraße 22 Dem Bierfahrer Emil Hey ein S Arno Thomaſius
ſtraße 4 Dem Maurer Max Müller ein S Walther Steinweg 18
Dem Schloſſer Julius Pfeiffer eine T Elſa Schmiedſtraße 285 Dem
Wage nmeiſter Rudolf Körnicke ein S Wather Krukenbergſtraße 4

Geſtorben 4 Oktober Die Wittwe Auguſte Richter geb König 70
Eliſabethkrankenhaus Der Arbeiter Otto Wüuſtneck 31 Med Klinik
Des Ingenieur Friedrich Wiegand T Mathilde 6 Fürſtenthal 7 DerSchloſſer Paul Täfler 18 Moritzzwinger 9 Des Tiſchler Otto Tetzner
S Hermann 2 J Huttenſtraße 2b Der venſ Steueraufſeher Friedrich
Hebeſtreit 85 Schwetſchkeſtraße 32 Des Arbeiter Karl Löwe Ehefrau
Auguſte geb Kuntze 52 Thorſtraße 50 Der Grubenarbeiter Carmino
Pranzep 34 J Siechenanſtalt Der Landwirth Karl Kunze 63 Klinik

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Aufgeboten 4 Oktober Der Handarbeiter Guſtav Papendorf und

Olga Heinrich Peſtalozziſtraße 3 und Cröllwitzerſtraße 28 Der Direktor
Dr phil Max Mendelſon und Helene Ströfer Aachen und Blumenthal
ſtraße 19 Der Kaufmann Dskar Schmidt und Helene Zimmermann
Ludwig Wuchererſtraße 49 und Kreitſchau

Eheſchließungen 4 Oktober Der Schneider Hermann Riegel und
Friederike Helmſchrodt Fleiſcherſtraße 16 Der Ingenieur Max Schwarz
und Anna Walſtab Ammendorf und Gr Wallſtraße 3 Der Schäfte
macher Hermann Werner und Helene Reuter Kl Brauhausſtraße 11 und
Breiteſtraße 7T Der Fleiſchermeiſter Friedrich Lichtenfeld und Ottilie
Frommann Morl und Eichendorffſtraße 17 Der Handarbeiter Eduard
Helmert und Anna Vogel Anhalterſtraße 7 und Gabelsbergerſtraße 30

Geboren 4 Oktober Dem WMechaniker Emil Arnicke eine T Marie
Gr Brunnenſtraße T Dem Former Otto Vetter ein S Kurt Schleif
weg 9 Dem Schriftſetzer Karl Gierſpeck ein S Karl Schulberg 10
Dem Kaufmann Fritz Kleinau eine T Johannag Wittekindſtraße 29

Geſtorben 3 Oktober Der Schmied Hermann Fiſcher 48 Fried
richſtraße 20 Der Drucker Karl Beyer 88 Reilſtragye 35
Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Der Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Grösstes Special Etablissement für feinsten

Kirchliche Nachrichten
Diemitz Sonntag den 68 Oktober Vorm 9/ Uhr Erntedankfeſtpredigt

Herr Paſtor von Stockhauſen
Montag den 7 Oktober Vorm 9 Uhr Kirchweihfeſtpredigt Herr Paſtor

von Stockhauſen

Telegramme und letzte UNachrichten
Verlin 5 Oktober Meldung der Nat Ztg Der Kaiſer

verfügte die Wiederanſtellung zahlreicher Offiziere des oſtaſiatiſchen
Expeditionskorps in die Armee Der Kommandeur des Korps General
leutnant Leſſel iſt vorläufig bei den Offizieren der Armee angeſtellt

Breslan 5 Oktober Wolff s Bur Heute früh ſtürzte in
der Alſenſtraße ein Bauſchacht ein wobei drei Arbeiter verſchüttet
wurden Zwei ſind getödtet worden

Gelſenkirchen 5 Oktober Meldung der T Nach amt
licher Meldung betrug geſtern die Zahl der Typhuskranken im
Stadt und Landgebiet 837

Vilbao 5 Oktober Wolff s Bur Durch eine Keſſelexploſion
in der Lokomotive eines Eiſenbahnzuges wurden zahlreiche Per
ſonen getödtet viele andere verwundet Unter den Todten befindet ſich
ein Maſchiniſt und ein Heizer unter den Verwundeten zwei Stations
vorſteher

Madrid 5 Oktober Wolff s Bur Die hier umlaufenden
Gerüchte von einer bevorſtehenden Karliſten Erhebung beſtätigen
ſich Es wurden in Barcelona Proklamationen des Prätendenten
verbreitet

London 5 Oktober Reut Bur Aus Middelburg Trans
vaal wird unterm 2 gemeldet 200 Buren griffen die Miſſions
ſtation Bottabella ſechs Meilen von Middelburg an Die zur
Station gehörenden Eingeborenen vertheidigten dieſelbe bis Truppen aus

Middelburg eintrafen worauf die Buren ſich zurückzogen Vier Ein
geborene wurden getödtet

London 5 Oktober Wolff s Bur Nach der letzten Verluſt
liſte verlor die Abtheilung des Oberſten Kekewich bei dem letzten An
griff Delareys von einer Anzahl leicht Verwundeter abgeſehen 45
Todte und 114 Verwundete

Kapſtadt 5 Oktober Laffan Bur Jn Folge der Rührigkeit
der Buren in den ſüdweſtlichen Diſtrikten der Kapkolonie iſt die
Stadtwache von Moſſel Bay Vorſicht halber zu den Waffen ge
rufen worden Das britiſche Kriegsſchiff Beagle hat Marineſoldaten
und Marimgeſchütze ans Land geſetzt Die Kaufläden ſind ge
ſchloſſen und die Laufgräben beſetzt

Newyork 5 Oktober Meldung des B Gouverneur
Odell lehnte die Begnadigung des Präſidentenmörders Czolgosz zu
Zuchthausſtrafe die in mehreren Petitionen verlangt wurde ab Die
Hinrichtung wird wahrſcheinlich am 28 Oktober ſtattfinden

Letpzig 5 Oktober Das Leipziger Tageblatt ſchreibt die
Konkursverwaltung der Leipziger Bank wird beſtrebt ſein und hofft
zu ermöglichen daß die erſte Abſchlagszahlung an die Gläubiger noch
im Januar 1902 zur Vertheilung gebracht wird Bezüglich der Höhe der
zu vertheilenden Abſchlagsdividende hofft die Konkursverwaltung 30 Prozent
der betreffenden Forderungen auszahlen zu können

Nach dem heufigen
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Leipzigerstr 5 HAIL I E a S Weipaigerstrnahe am Markt nahe am MarktUnter Bezugnahme auf die mit dieser Zeitung vor Kurzem versandten illustrierten Prospecte gestatten wir uns als

ZJezugsquelle für moderne Damen und Kinder Confection
uns in empfehlende Erinnerung 2u bringen

Wir führen alles was die Mode bringt vom einfachsten bis zum hochelegantesten Genre

Denkbar grösste Auswahl
in Jackets Paletots Gapes Abendmäntel Radmäntel eto sowie Gostumes fertige Kleider Röcke

Blousen Polzwaaren etc eto
Vmtansech betZuvorkommendste Bedienung

Wweitgehendster Coulansohne Kaufſzwang
Täglich Eingang von Modellen
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